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für die Zukunft� soll Kindern und Jugendlichen 
an Schulen, in Weiterbildungszentren und in 
Jugendorganisationen der nachhaltige Umgang 
mit der Umwelt nähergebracht werden. Das soll 
das Interesse an der Gestaltung des eigenen 
Lebensraumes fördern.

Umweltschonung durch weniger Gewicht

Bereits 1993 konnte Audi auf der Internatio-
nalen Automobilausstellung in Frankfurt ein 
leuchtendes Beispiel einer Zukunftstechnologie 
vorstellen, den �Audi Space Frame�. Diese 
neuartige Methode des Karosseriebaus mit 
Aluminium war das Ergebnis einer langjährigen 
erfolgreichen Zusammenarbeit zwischen Audi 
und Alcoa. Damals wurde sechs Monate später 
der Audi A8 auf Basis dieser Technologie vor-
gestellt. Heute wird sie, noch weiter verbes-
sert, in den neuen Q7-, TT- und R8-Modellen 
verwendet und sorgt für deutliche Gewichtser-
sparnis, die der Leistung und einem sparsamen 
Kraftstoffverbrauch zugute kommt.

R&D Award für neue Aluminium-Lithium-
Legierung

Zum wiederholten Mal ist Alcoa mit dem R&D 
Award ausgezeichnet worden. Eine Gruppe 
von Forschern und Ingenieuren erhielt jetzt den 
Preis für die Entwicklung einer neuen Genera-
tion von Aluminium-Lithium-Legierungen, der 
Legierung 2099, für die Luftfahrt-Industrie. Der 
R&D Award wird jährlich vergeben. Prämiert 
werden weltweit bedeutende technologische 
Innovationen. Durch den Einsatz der Aluminium-
Legierung 2099 bei der Flugzeugentwicklung  
können unter anderem CO2-Ausstoß und 
Betriebskosten reduziert werden.

Förderung des bewussten Umgangs 
mit der Umwelt

Die Alcoa-Stiftung und die russische Alcoa-
Niederlassung in Samara haben ein neues 
Ausbildungsprogramm ins Leben gerufen. 
Unter dem Motto �Wir tragen Verantwortung 

Zwischenzeitliche Änderungen 
und Ergänzungen sind vorbe-
halten. Keine Gewährleistung 
auf drucktechnische Fehler.
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Lieber Leser,

mehr und mehr wird Service zum entscheidenden Fak-
tor bei der Wahl von Handelspartnern. Bei Reynobond® 
Architecture waren wir in dieser Hinsicht schon immer 
führend – und haben unsere Kompetenz immer wei-
ter ausgebaut. Mit der Fertigstellung unserer neuen 
Bandbeschichtungsanlage in Merxheim bieten wir Ih-
nen jetzt das größte Angebot  an Standardbreiten und 
Beschichtungen im Aluminiumverbundplatten-Markt – 
und damit noch mehr Möglichkeiten, durch unser 
Angebot an maßgeschneiderten Lösungen auf Ihre 
Bedürfnisse einzugehen. 

Einige Beispiele stellen wir Ihnen in diesem Update vor. 
Zum Beispiel unsere Beschichtung im Wood-Design, mit der 
das neue DØcathlon-Gebäude in Antibes, Frankreich, glänzt. 
Oder unsere Verbundplatten in 2000 mm Breite, für die
sich die Architekten des Pariser Schwimmbads �JosØphine
Baker� entschieden.

Ob Beratung, Auswahl, Qualität oder Liefertreue � wir setzen 
neue Maßstäbe. Und das hilft Ihnen dabei, erfolgreich zu sein.
 

Herzlichst, Ihr

Guy Scheidecker
Sales and Marketing Director
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Unter den beinahe unzähligen Sehenswür-
digkeiten, die die französische Metropole 
Paris zu bieten hat, sticht jetzt eine ganz 
besonders hervor. Dabei geht es weder 
um Historie, noch um Kunst, sondern um 
ein Bauwerk modernster Technik: Das 35. 
Schwimmbad der Stadt trägt den Namen  
„Joséphine Baker“ und ist ein schwimmen-
des Bassin, das mit speziell gereinigtem 
Wasser aus der Seine gespeist wird und 
durch eine ungewöhnliche Architektur und 
Bauweise auffällt. Es liegt am Quai de la Gare 
im 13. Arrondissement genau gegenüber der 
Bibliothèque Nationale de France. 

Das Pariser Architekturbüro �Sequana architec-
ture Robert De Busni� nutzte für das modular 
zusammengefügte Schwimmbad, das durch sei-
ne Verkleidung mit Glas und Aluminium auffällt, 
1250 Quadratmeter Reynobondfi XXL Aluminium-
verbund platte. Neben der Breite von 2000 mm
waren die Planheit des Materials sowie seine ein-
fache  Verarbeitung ausschlaggebend. So lassen 
sich zum Beispiel Kurven leicht realisieren. Zudem 
fügt es sich harmonisch in die Umgebung des zum 
Weltkulturerbe erklärten Seineufers ein. 

�JosØphine Baker� besteht aus sieben großen 
miteinander verbundenen Betonteilen auf einer 

Schwimmendes  Schwimmbad
Eine neue Attraktion
in der französischen Hauptstadt  

Fläche von 90 mal 20 Metern. 20 Pontons 
aus Stahl sorgen für den nötigen Auftrieb. Die 
Schwimminsel bietet zwei Schwimmbecken zum 
Badevergnügen, einen Fitnessbereich, Sauna, 
Solarium und eine CafØteria. Insgesamt kommt 
die Konstruktion damit auf ein Gewicht von 5600 
Tonnen.

Besonders wichtig war beim Bau dieses außerge-
wöhnlichen Schwimmbades, dass die Verkleidung 
dauerhaft starken Umweltein� üssen widerstehen 
muss. Nicht nur das Wasser der Seine, auch die 
Abgase von Schiffen können der Außenhaut zu-
setzen. Um dagegen den besten Schutz zu ge-

währleisten, wählte der Architekt für die Alumi-
niumverbundplatten Reynobondfi  eine Einbrenn-
lackierung aus DURAGLOSSfi 5000, die sich 
durch ihre besondere Widerstandsfähigkeit und 
Beständigkeit auszeichnet.

So können die Pariser sicher sein, noch lange 
Freude an dieser architektonischen Besonderheit 
zu haben. 




